
 

Seit 1976 beschäftigt der Landjugendverband 
Schleswig-Holstein e. V. bis zu fünf Zivildienst-
leistende als Betriebshelfer.  

Sie verrichten ihren Dienst auf Höfen, deren 
Fortbestehen durch die krankheits- oder unfall-
bedingte Arbeitsunfähigkeit bzw. durch Tod der 
Betriebsleiterin / des Betriebsleiters gefährdet 
ist.  

Die "Zivis" übernehmen dort die notwendigen     
Arbeiten in der Versorgung der Tiere sowie die 
pflanzenbaulichen Maßnahmen.  
Die Einsätze, die ausschließlich in Schleswig-
Holstein erfolgen, sind eine kurzfristige Hilfe. 

· Die Einsätze dauern zwischen 1 Woche &  
6 Monaten. Im Durchschnitt sind die "Zivis" 
2 Monate auf einem Betrieb. 

· Der Einsatz erfolgt möglichst heimatnah in 
der jeweiligen Region des Wohnortes. 
Grundsätzlich ist ein Einsatz auch Schles-
wig-Holstein weit nicht ausgeschlossen. 

· Zivildienstleistende werden auf sehr unter-
schiedlichen Betrieben eingesetzt, so dass 
sie einen Überblick über verschiedene Be-
triebsstrukturen und Organisationsformen 
erhalten. 

· Ein "Zivi" war z.B. sowohl auf einem Betrieb 
mit Eimermelkanlage als auch auf einem, 
auf dem ein Melkroboter vorhanden ist.  

· Hauptsächlich sind die "Zivis" auf vieh-
haltenden Betrieben im Einsatz. Die Kon-
takte zu den jeweilgen Familien und den 
benachbarten Betrieben sind gut.  

· Während ihres Einsatzes auf den Betrieben   
arbeiten die "Zivis" überwiegend selbstän-
dig. Sie müssen sich immer wieder neu auf 
die jeweilige betriebliche Situation ihrer Ein-
satzbetriebe einstellen. Dadurch sammeln 
sie viele praktische Erfahrungen, die ihnen 
später in ihrem Beruf als Landwirt zugute 
kommen. 

 

Zivildienst in der Landwirtschaft 
 

Anforderungen an den „Zivi“ 

· Abgeschlossene landwirtschaftliche        
Ausbildung 

· Praktische Erfahrungen in den wesentlichen  
Betriebszweigen der Landwirtschaft (Milch-
viehhaltung, Rindermast, Sauenhaltung, 
Schweinemast, Ackerbau und Grünlandbe-
wirtschaftung) 

· Bereitschaft, Familien in Notsituationen koo-
perativ, einsatzfreudig und gewissenhaft zu 
unterstützen (die „Zivis“ wohnen i.d.R. auf 
den Einsatzbetrieben) 

· Anerkennung als Kriegsdienstverweigerer 

 

In der Praxis heißt das ... 



Wer gerne seinen Zivildienst als Betriebshelfer 
in der Landwirtschaft machen möchte, und   
dadurch landwirtschaftliche Familien unter-
stützen möchte, der kann seine Bewerbungs-
unterlagen (Schul-, Ausbildungszeugnisse,   
Lebenslauf) an folgende Anschrift schicken: 
 
Landjugendverband  
Schleswig-Holstein e.V. 
Postfach 428 
24754 Rendsburg 
Tel.: 04331 - 14583-0 
Fax: 04331 - 122216 
e-mail: info@landjugend-sh.de 
Internet: www.landjugend-sh.de 
 

Ansprechpartnerin: 
Berit Müller (Geschäftsführerin/Agrarreferentin) 

�
 

  beim: 
  Landjugendverband  
  Schleswig-Holstein e. V. 
  Jungfernstieg 25 
  24768 Rendsburg 
 

  Tel.: 04331-145830 
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Die Rahmenbedingungen 
 

Interessiert? 

Der Zivildienst dauert zurzeit 9 Monate. 
 
Der Zivildienst ist in der Ableistung und im 
Verdienst dem Wehrdienst gleichgestellt.  

Die Arbeitszeit (40 h die Woche, keine       
Wochenendarbeit), der Sold, die Urlaubs- und 
Freizeitausgleichregelung, die soziale          
Sicherung und andere Rechte und Pflichten 
des „Zivis“ wie auch der Dienststellen sind im 
Zivildienstleitfaden geregelt. 


